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Die Rennbahn befindet sich im Nordosten der 10-Millionen-Stadt, ca. 10 km 

vom Flughafen entfernt und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht zu 

erreichen. Wohnt man im Zentrum, kann es sich auch zeitlich lohnen, die U-

Bahn (3-Tages Ticket umgerechnet 5 Euro !!) bis zum Flughafen zu nutzen und 

erst dort in ein Taxi (bzw. Uber) umzusteigen. Damit entgeht man dem 

alltäglichen Verkehrschaos, die Autos stehen teilweise 5-spurig im Stau! 

Auf der 2003 eröffneten Rennbahn veranstaltet man von Mitte Oktober bis 

Ende Februar gewöhnlich jeden Donnerstag, Freitag und Samstag, meist sind 

12 Rennen ausgeschrieben, überwiegend für Arabisches Vollblut. Kopfstarke 

Felder sind an der Tagesordnung, oft 15…20 Pferde. Wetten ist aus religiösen 

Gründen nicht erlaubt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eingang. Es sind keine Kassen geöffnet, man muss die Eintrittskarte (5 €) 

vorab im Internet kaufen und auf dem Smartphone vorzeigen. Es gibt keine 

gedruckten Starterlisten, auch das geht alles nur online. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            Haupttribüne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Die zweite Tribüne, sie wird an kleinen Renntagen nicht genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Im Bereich vor den Tribünen wird gern gepicknickt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allzu groß ist das gastronomische Angebot nicht, für die überschaubare 

Anzahl an Besuchern jedoch ausreichend, zumal es in der Tribüne noch ein 

Bedienungsrestaurant gibt. Alkohol wird im ganzen Land nicht ausgeschenkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Die Videowand ist meist zweigeteilt, hier das Rennresultat und  

ein Interview. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Sandbahn wird nach jedem Rennen ausgiebig bearbeitet. Innen  

erkennt man das Grasgeläuf, das an jenem Renntag jedoch nicht  

benutzt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Sattelboxen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Eindrücke vom Führring, der sich seitlich vor der großen Tribüne befindet. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aufgalopp 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Das Feld biegt in die Zielgerade ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Weitere Momente im Einlauf 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Die Zielpassage aus verschiedenen Perspektiven 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Interview mit dem siegreichen Jockey… 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    …der dann öffentlich zurückgewogen wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Siegerfoto 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Jubel bei den Besitzern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


